
Ihr Leben: Die Familie von Elisabeth war wohlhabend 
und adelig. Entgegen dem Willen ihrer Familie verteilte 
sie Geld und Getreide an arme Menschen. 
Die Legende berichtet: Als Elisabeth mit einem Korb voll 
Brot für die Armen von ihrem Ehemann ertappt wurde, 

deckte sie den Korb auf und es waren nur 
mehr Rosen darin zu sehen. 

Verkleidung und Attribute: Korb mit 
Rosen und Brot, vornehmes Gewand

Heilige Elisabeth 
von Thüringen
vor rund 800 Jahren, 
in Ungarn und Deutschland

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Ihr Leben: Johanna lebte zur Zeit des Hundertjährigen 
Kriegs zwischen England und Frankreich. Sie erhielt 
in göttlichen Visionen den Befehl, Frankreich von den 
Engländern zu befreien. Als 17-Jährige führte sie, be-
kleidet mit einer Ritterrüstung, erfolgreich einen Zug mit 
Proviant in das eingeschlossene Orléans. Dies ermutigte 

die französischen Soldaten, sodass sie die 
englischen Soldaten vertreiben konnten. 
Später wurde sie als Märtyrerin auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt.  
Heute ist sie Nationalheilige in Frankreich.  

Verkleidung und Attribute: Schwert, 
Ritterrüstung

Heilige Johanna 
von Orléans
1412 – 1431, in Frankreich

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Ihr Leben: In der Zeit der Christenverfolgung und gegen 
den Willen ihrer wohlhabenden Familie bekannte sich 
Barbara zum christlichen Glauben. Zur Strafe wurde 
sie in einen Turm eingesperrt. Nach ihrer Taufe musste 
sie vor ihrem Vater fliehen, wurde verfolgt und letztlich 
wegen ihres Glaubens hingerichtet.

Verkleidung und Attribute: wohlhabende 
Frau, Bergbauwerkzeug (z. B. Schaufel),  
Turm mit drei Fenstern, blühender  
(Barbara-)Zweig, Kanonenkugel

Heilige Barbara
3. Jahrhundert, in Kleinasien

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Ihr Leben: Die fromme  junge Frau stellte ihr Leben in 
den Dienst von Armen und Kranken. In der Öffentlich-
keit übte sie Kritik an Kirche und Staat, was für eine Frau 
sehr ungewöhnlich war. Viele Menschen fragten sie um 
geistlichen Rat, sogar der Papst. In der Zeit der Kirchen-
spaltung sorgte sie für eine Friedenslösung. 

Sie ist Schutzpatronin Europas und Italiens.

Verkleidung und Attribute: Lilie, Buch, 
Kruzifix, Dornenkrone, Herz, Stigmata, 
Ring, Rose, Schiffsmodell mit dem  
päpstlichen Wappen

Heilige Katharina 
von Siena
1347 – 1380, in Rom

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Ihr Leben: Mutter Teresa entstammte einem wohlha-
benden Elternhaus. Als junge Frau entschloss sie sich für 
ein radikales Leben für die Armen, Kranken (besonders 
für Leprakranke) und Obdachlosen in Indien.  

Sie gründete die Ordensgemeinschaft 
„Missionarinnen der Nächstenliebe“, 
welche bis heute zahlreiche Kranken- und 
Waisenhäuser in der ganzen Welt betreibt. 

Verkleidung und Attribute: Schlichtes 
weißes oder graues Gewand mit blauen 
Streifen; Tuch mit blauen Streifen

Heilige Mutter Teresa
eigentlich: Teresia Gonxhe Bojaxhiu 
1910 – 1997, geboren in Albanien,  
tätig in Indien und anderen Ländern

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Tragt in eurer Gruppe zusammen, was ihr selbst  
über die Gottesmutter wisst! 
Welche Darstellungen in Kirchen und Kapellen  
oder auf Fotos kennt ihr?

Verkleidung und Attribute: Schlichtes blaues oder 
weißes Gewand; mit Jesus-Kind;  
leuchtender Sternenkranz

Heilige Gottesmutter 
Maria
Im Heiligen Land

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: In bewegter Zeit war Ulrich 50 Jahre lang 
Bischof von Augsburg. Er sorgte sich um die Gestaltung 
der Liturgie und die Glaubensverbreitung im Volk, reiste 
viel durch das Bistum und gründete zahlreiche Klöster. 
Mit dem Bau eines Mauerrings um Augsburg und der er-
folgreichen Schlacht am Lechfeld (955) unter der Führung 

Ulrichs konnten die anrückenden Ungarn 
zurückgeschlagen werden. Sein Grab in 
der Ulrichsbasilika in Augsburg wird bis 
heute von Gläubigen verehrt.

Verkleidung und Attribute: Fisch,  
Ulrichskreuz, Bischofsgewand

Heiliger Ulrich
890 – 973, im Bistum Augsburg 

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Franziskus wandte sich vom Reichtum seiner 
Familie ab und suchte radikale Armut. Als Bettler verkün-
dete er seinen Zeitgenossen das Evangelium.  
Aus seinen Anhängern bildete sich die bis heute weit ver-
breitete Ordensgemeinschaft der Franziskaner/-innen. 
Er ist besonders der Natur verbunden und konnte der 

Legende nach die Tiere verstehen. Fran-
ziskus war die Darstellung der Geburt Jesu 
als lebendiges Krippenspiel sehr wichtig.
Der derzeitige Papst trägt seinen Namen.

 Verkleidung und Attribute: Einfaches 
Ordensgewand (braun), Heilige Schrift, 
von Tieren und Naturelementen umgeben

Heiliger Franziskus 
von Assisi
1181 – 1226, in Italien

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Georg war ein Ritter und setzte sich in der 
Römerzeit für verfolgte Christen ein. Dafür wurde er  
gefoltert und erlitt das Martyrium. Seinen Besitz  
verschenkte er an arme Menschen.  
Der Legende nach rettete Georg eine Königstochter  
vor einem Drachen, indem er ihn tötete. Daraufhin  

ließen sich der König und das Volk taufen.

Verkleidung und Attribute: Ritter, der 
mit einer Lanze einen Drachen tötet; 
Georgskreuz (rotes Kreuz auf weißem 
Hintergrund); Palmwedel

Heiliger Georg
284 – 305, in Rom

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Martin war Soldat des römischen Kaisers, 
wollte aber mehr und mehr ein „Soldat Christi“ sein. Er 
sorgte für die Verbreitung des Glaubens in Frankreich und 
lebte zeitweise zurückgezogen und asketisch. Anstelle 
von heidnischen Kultstätten ließ er zahlreiche Kirchen und 
Klöster errichten. Wegen seines frommen und tugendhaf-
ten Lebenswandels gewann er viele Ungläubige für den 

Glauben an Jesus.  
Bekannt ist der Soldat Martin dafür, dass 
er seinen Mantel mit einem Armen teilte. 

Verkleidung und Attribute: römischer 
Soldat (auf einem Pferd); Gänse

Heiliger Martin 
von Tours
316 – 397, in Frankreich, Italien und Ungarn

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Florian war römischer Soldat in einer Ein-
heit für Feuerbekämpfung. Er setzte sich für verfolgte 
und eingesperrte Christen ein. Florian starb als Märtyrer, 
weil er sich selbst unter Qualen weigerte, vom Glauben 
an Jesus abzulassen. Mit einem Mühlstein um den Hals 
wurde er in einen Fluß geworfen und ermordet.

Verkleidung und Attribute: römischer 
Soldat mit Wasserkübel; mit Mühlstein 
um den Hals; Feuerwehrmann

Heiliger Florian
Gestorben 304, in Österreich

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Nikolaus war Bischof von Myra.  
Ihm werden zahlreiche Wunder zugeschrieben, zum 
Beispiel das Kornwunder: Während einer Hungersnot 
erfuhr Nikolaus, dass ein Schiff des Kaisers mit einer 
Ladung Getreide im Hafen vor Anker lag. Das Korn  
für den Kaiser war genau abgewogen. Nikolaus bat  
um Getreide für die Bewohner der Stadt und versprach, 
dass die Seeleute für ihr Entgegenkommen keinen 
Schaden nehmen würden. Als die Lieferung für den 
Kaiser in der Hauptstadt ankam, stellte man fest, dass 
sich das Gewicht der Ladung trotz der entnommenen 

Menge nicht verändert hatte. 

Verkleidung und Attribute:  
Bischof mit Mitra und Krummstab;  
drei goldene Kugeln; drei Brote; drei Äpfel

Heiliger Nikolaus 
von Myra
Um das Jahr 300, Kleinasien (heute Türkei)

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Johannes war ein Bußprediger, der die 
Menschen zur Umkehr aufrief und das baldige Kommen 
des Reichs Gottes verkündete. Im Jordan taufte er Jesus 
und viele andere Menschen, die ihm nachfolgten. Sei-
ne Lebensweise wird als streng asketisch beschrieben. 
Unter König Herodes wurde er geköpft. 

Viele Kirchen sind nach ihm benannt.

Verkleidung und Attribute: Fellgewand, 
Kreuzstab, Lamm („Lamm Gottes“)

Heiliger Johannes 
der Täufer
Zur Zeit Jesu, in Galiläa und Judäa

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben



Sein Leben: Zunächst erlernte Kolping das Schusterhand-
werk. Als Geselle kam er nach Köln und war entsetzt über 
die menschenunwürdigen Lebensbedingungen der jungen 
„Wandergesellen“ in der Stadt. Er holte das Abitur nach und 
wurde Priester. Um den vielen jungen Menschen zu helfen, 
gründete er „Gesellenhäuser“, in denen sie wohnen und Be-

rufe erlernen konnten sowie menschlichen 
Zuspruch und religiöse Erziehung erhielten. 
Mit diesen Zielen ist das „Kolpingwerk“ heute 
in aller Welt aktiv. 

Verkleidung und Attribute:  Als Priester 
im schwarzen Talar; als Schuhmacher 
(mit Werkzeug), mit dem Kolping „K“ 
(schwarz/orange)

Seliger Adolph Kolping 
1813 – 1865, in Deutschland 
(Nordrhein-Westfalen)

Attribut  
der Heiligen hier  

einkleben


